
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Stackelitz 

 
 Sitzungstermin: Donnerstag, 12.04.2012 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 21:35 Uhr 
 Ort, Raum: im Bürgerhof, Stackelitzer Dorfstraße 31, 

Anwesend waren: 

 

 Ortsbürgermeister 
Herr Joachim Krüger  

 

 1. stellv. Ortsbürgermeister 
Ortschaftsrat Volker Bernhardt  

 

 2. stellv. Ortsbürgermeister 
Ortschaftsrätin Rita Alberg  

 

 Ortschaftsrat 
Ortschaftsrat Steffen Czekalla  
Ortschaftsrat Uwe Hennig  
Ortschaftsrätin Eva-Maria Klausnitzer  
Ortschaftsrätin Erika Schrödter  
 
 

Es fehlten: 

 

 Ortschaftsrat 
Ortschaftsrat Martin Heinrichs entschuldigt 
 
 
Verwaltung: 
 
Frau V. Mergenthaler - Protokollantin 
 
 
 
Gäste:  4 
 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Ortsbürgermeister begrüßte alle anwesenden Ortschaftsräte und Gäste. Er 
stellte die Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates fest und machte auf die frist-
gemäße Einladung und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Der OBM stellte den Antrag, den Tagesordnungspunkt 2 um die Vorbereitung der 
Maifeier zu erweitern  
Die Ortschaftsräte stimmten der geänderten Tagesordnung zu.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

8 7 0 7 0 0 

 

 
 2. Vorbereitung Maifeier 2012 und Jubiläum 2013 
 Maifeier 2012 in Stackelitz 

In diesem Jahr soll es kein Fußballspiel zwischen den Ortschaften Stackelitz und 
Serno geben. 
der beiden Ortschaften geben. 
Es ist ein Sportnachmittag unter dem Motto „Spiel ohne Grenzen“ geplant. 
Die Ortschaften treten mit je einer Mannschaft (Mannschaftsgröße unrelevant) 
gegeneinander an. 

- Beginn 14.00 Uhr auf dem Gelände des Bürgerhofes   
- zwischen den Spielen ca. 15 min Pause 
- pro Spiel treten jeweils 6 Teilnehmer aus den Ortschaften an 

Spiele 
1. Kegeln  - jeder Teilnehmer hat 5 Würfe (Punkte werden  zusam- 

                         mengezählt, um den Mannschaftssieger zu ermitteln) 
2. Holzscheibenwerfen  – Zielwurf in den Korb 

                                      10 Würfe pro Teilnehmer 
      Mannschaft mit den meisten Treffern siegt 

3. Stiefelwerfen - nach Weite werden die Punkte verteilt 
                          jeweils 3 Frauen und 3 Männer 
    die ersten 8 Teilnehmer erhalten Punkte 

4. Basketballkorbwurf – jeder Teilnehmer hat 3 Würfe 
5. Pfannenschieben – jeder Teilnehmer hat 3 Schub 

Es können verschiedene Teilnehmer aus den jeweiligen Ortschaften an den ein-
zelnen Spielen teilnehmen. 
Die Siegermannschaft erhält einen Wanderpokal mit der Aufschrift „Spiel ohne 
Grenzen“. 
Eine Urkunde erhalten die Sieger der einzelnen Spiele 
Zum Abschluss erfolgt ein Volleyballspiel. 

- Preis für den Sieger = ein Kasten Bier 
 
800 Jahrfeier vom 22.06.- 30.06.2013 
Beim Stadtfest in der Stadt Coswig (Anhalt) soll für das Jubiläum in Stackelitz und 
Serno geworben werden. Die beiden Ortschaften erhalten daher das letzte Bild 
im Festumzug. Die Ortschaft Serno stellt den Traktor mit Hänger und übernimmt 
die Ausschmückung. 
Die Ortschaft Stackelitz wird für den Hänger 2 Banner (aus Stoff) mit dem Termin 
des Jubiläums anfertigen lassen. Herr Nössler teilte mit, dass es bisher dafür 
keine finanzielle Unterstützung seitens der Stadt gäbe. 
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Stackelitz 

 Wimpel = Größe 20 x 30 cm – ca. 1.500 – 2000 m (Wimpel der Ortschaft 
Luko können mit genutzt werden) 
- Schnur für die Aufhängung der Wimpel in Stackelitz organisiert Herr 

Hennig  

 Geschichte 
- Fotos von den Häusern wurden bereits erstellt, Historie über die Häuser 
werden    
  noch von Frau Schmidt und Frau Löwe vorbereitet 

 Flyer für das Fest – gemeinsame Erarbeitung mit Serno 

 Broschüren – jeder Ort macht eine eigene Broschüre 

 Festumzug am 22.06.2013 um 13.00 Uhr von Serno nach Stackelitz 
 - Umzug erfolgt nur durch Stackelitz 
.- Sernoer und Stackelitzer treffen sich vor dem Ortseingang aus Richtung    
   Serno 
.- Sernoer gestalten 3-4 Bilder (FF, Sportverein, Traktoren, Volksolidarität)  
 - danach Kaffeetrinken im Bürgerhof mit Nachmittagsunterhaltung 
.- Anfrage an Silke und Dirk Spielberg ca. 2 h Programm 
.-.Belustigungen für Kinder? 
.- ab 19.00 Uhr bzw. 19.30 Uhr Tanzveranstaltung (Kapelle oder 
   Disco = preisgünstiger?) 

 23.06.2013 – Frühschoppen im Bürgerhof 
.- Preisskatturnier sowie Kegelwettkampf für Groß und Klein 

Einen Versorger für das Wochenende gibt es noch nicht. 
In der Festwoche vom 24.06.2013 – 28.06.2013 wird in Abstimmung jede Ort-
schaft kleine Unternehmungen bzw. Vorträge oder Wanderungen u.Ä. vorberei-
ten. 
Die FF Stackelitz plant gemeinsam mit der FF Serno einer Schauvorführung in-
nerhalb der Festwoche. Die Räte favorisieren Freitag, den 21.06.2013 in Stacke-
litz, um möglichst viele Zuschauer zu mobilisieren. 
 
Serno 
Samstag, den 29.06.2013 
- Festwiese und Festplatz wird der Sportplatz sein 
- Nachmittag Blasmusik, am Abend eine Tanzveranstaltung 
- Vormittag = 3 Dörferlauf 
- Historische Ausstellung im Saal 
- Festakt beginnt mit der Geschichte von Serno 
- Festgottesdienst?? 
- Hauschroniken werden erstellt 
- Darstellung einiger Gewerke im Ort 
- Prägung eines Gedenktalers gemeinsam mit Stackelitz 
- Anfertigung von Werbeaufklebern  
- Film soll über das Jubiläum gemacht werden (professionell) – Wittenberger Fir- 
  ma (Kosten ?) 
   - Anfrage wurde an Stackelitz von Herrn Hubert Schulze gestellt, ob er  
     dasJubiläum filmen kann 
...- Frau Klausnitzer wird Kontakt zu Herrn Schulze aufnehmen  
Herr Nössler und Herr Krüger wünschen sich seitens der Verwaltung mehr Un-
terstützung bei den Vorbereitungen zum Jubiläum. Unklar ist bisher immer noch, 
welche finanziellen Zuschüsse die Ortschaften erhalten. Weiterhin bleibt offen, 
wer Verträge mit den Veranstaltern abschließen kann. Frau Fräßdorf und Frau 
Engel sind für die Ortschaften die Ansprechpartner zur Vorbereitung des Festes. 
Herr Nössler wird einen Antrag an den Finanzausschuss der Stadt Coswig (An-
halt) stellen. Die Ortschaften müssen ihr Budget kennen, um die Programmpunk-
te organisieren zu können. 
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 3. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-

ten dieser Sitzung 
 Der Ortsbürgermeister wies darauf hin, dass die Ortschaftsräte, sofern sie sich 

bei einem Tagesordnungspunkt vom Mitwirkungsverbot betroffen fühlen, dies vor 
der Diskussion zu dem entsprechenden TOP mitzuteilen haben. 
 

  
 4. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates vom 

9.02.2012 
 Die Niederschrift des öffentlichen Teils der Ortschaftsratssitzung vom 09.02.2012 

wurde von den Ortschaftsräten bestätigt. 
   

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

8 7 0 6 0 1 

 

 
 5. Einwohnerfragestunde 
 Der Wehrleiter Herr Richter wies die Ortschaftsräte darauf hin, dass das FF-

Gerätehaus keine Heizung hat, nicht ordentlich isoliert ist und die Klamotten 
klamm werden im Winter. 
Der OBM kennt den Zustand des Gerätehauses sowie die angefertigte Studie 
über die Wehren. Er konnte jedoch nicht sagen, inwieweit die Stadt Coswig (An-
halt) Mittel für die Sanierung der FF-Gerätehäuser bereitstellen kann. Er betonte 
auch in diesem Zusammenhang, dass hier in Stackelitz in der Vergangenheit in 
Bezug auf die Feuerwehr einiges versäumt wurde.  
Herr Richter stellte an den OR den Antrag, wieder einen Kinderspielplatz zu er-
richten. 
Der Ortsbürgermeister schlug vor, einige Spielgeräte (Schaukel, Wippe) auf dem 
Gelände des Bürgerhofes aufzustellen, um das Objekt aufzuwerten. Eine Prüfung 
in der Stadtverwaltung ist erforderlich. 
Die OR befürworteten diesen Vorschlag. 

- Klärung der Finanzierung 2012 oder 2013? 
 

  
 6. Auswertung der Niederschrift der letzten Sitzung 
 - Bisher liegt noch keine Antwort über den Rettungseinsatz W. vor. 

- Die Verpachtung des Bürgerhofes an Fa. Stadelmann wurde schriftlich 
abgelehnt. 

- Weiterbeschäftigung von Frau Schrödter evtl. ab Herbst über BFD   
  
 7. 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 

Vorlage: COS-BV-422/2011/1 
 Der Ortsbürgermeister  merkte zum Nachtragshaushalt an, dass es keine wesent-

lichen Veränderungen im Teilhaushalt der Ortschaft Stackelitz gegeben hat. 
Es wurden lediglich 3.200 € Einnahmen für den Bürgerhof eingestellt. 
Er verwies auf die Umfangreichen Erläuterungen zum Nachtragshaushalt. 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

8 7 0 6 0 1 

Ohne Diskussion wurde der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2012 die Zustimmung 



 5 

erteilt.  

 
 8. Anträge, Anfragen und Mitteilungen 
 Ergänzungsflächennutzungsplan 

Der Ortsbürgermeister stellte fest, dass verschiedene Wohngebäude, Stallanla-
gen sowie die Baumschule in Stackelitz, die sich im Außenbereich befinden, auf 
dem Plan nicht gekennzeichnet waren. Einige Kennzeichnungen wären auch 
nicht genau erkennbar. Er äußerte sein Unverständnis darüber, warum in Stacke-
litz ein reines Wohnbaugebiet ausgewiesen wird. Dies könnte Nachteile für die 
Bewohner bringen. 

- Kennzeichnungen von Flächen teilweise unklar – Baumschule (Planta-
gen?) 

- Streuobstwiese in der Dorfmitte – wurde bereits als Bauland zum Verkauf 
angeboten (M)? 

- Fläche hinterm Bürgerhof als sonst. Gärten und Grabeland ausgewiesen 
(evtl. Festplatz)? 

- FP – Richtung Serno – früherer Spielplatz? 

 Verfahren flächenhaftes Naturdenkmal 
- Schleesenkirche – keine Veränderungen 

 LAG Bürgerhof 
- OBM verliest das Schreiben, in dem Ziel und Inhalt des Projektes Bürger-

hof formuliert wurden. Dieser Text muss von der Verwaltung umformuliert 
werden. 

- Tagungsstätte? 
- Infobüro? 
- Duft- und Tastgarten nicht vorhanden 

 
Termine 
30.04.2012 ab 19.00 Uhr Maibaumrichten davor Schmücken des Maibaumes 
18.08.2012 Sommernachtsball 
13.10.2012 Erntedankfest  
 

 Verteilung der Mittel für das Örtliche Brauchtum 2. Halbjahr 
- Sommernachtsball   100,00 € 
- Erntedankfest    100,00 € 
- Volkssolidarität     50,00 € 
- Rassekaninchenverein    50,00 € 
- Seniorenweihnachtsfeier  350,00 € 
- Spareinlage Jubiläum 2013    50,00 € 
Der OBM merkte noch an, dass die Bürgermeisterin, Frau Berlin, die Auslagen 
für die Einweihungsfeier der Ferienwohnungen übernommen hat. 
 

Der Ortsbürgermeister beendete um 21.35 Uhr den öffentlichen Teil der Ort-
schaftsratssitzung. 
 

  
 
Coswig (Anhalt), den 20.04.2012 
 
 
 
 
Krüger        Mergenthaler 
Ortsbürgermeister      Protokollantin 
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